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Toleranz ist das unbehagliche
Gefühl, der andere könne

am Ende vielleicht doch recht
haben.

Robert Frost

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

was ein freudiges Ereignis ist, wissen Sie

alle. Dass freudige Ereignisse nicht immer
als freudig empfunden werden, ist Ihnen
ebenfalls bekannt. Und schliesslich ist
Ihnen auch keineswegs neu, dass zu ihrer
Verhinderung eine ganze Industrie tätig
ist. Als vor mehr als hundert Jahren der

Nebelspalter zur Welt kam, war er ebenfalls

ein freudiges Ereignis. Dann hat er
sich, was man nicht von allen Publikationen

ähnlicher Observanz behaupten kann,

zu einem fröhlichen Ereignis weiterentwickelt

und ist es - allwöchentlich aufs

neue geblieben. Sonst ginge seine
Abonnentenzahl nicht in die vielen Zehntausende

und seine Leserschaft nicht in die vielen
Hunderttausende. Der Nebi teilt die Woche,

und daraus ergibt sich neben der
offiziellen Zeitrechnung eine inoffizielle:
diejenige der guten Laune. Aber gute Laune
lebt von Gegenseitigkeit - die Zeichner
und Schreiber unserer Zeitschrift könnten
unmöglich ans Licht schaffen, was sie Woche

um Woche hervorbringen, wenn sie

nicht von Ihnen, liebe Leserinnen und Leser,

getragen und beflügelt würden.
Zugegeben: es gibt Rück- und Querschläge, die

sich im stereotypen Satz äussern, die
Karikatur des Zeichners Sowieso oder der Text
des Schreibers Anderswo veranlasse den

ehedem geneigten Abonnenten, den Nebi
künftig zu refüsieren. Aber das ist eine

winzige Minorität. Und alle andern
begreifen und sagen es sogar, dass die permanente

Uebereinstimmung der Zeichnenden
und Schreibenden mit den Betrachtenden
und Lesenden gerade nicht die Sache des

Nebi sein kann. Andernfalls wäre er am
Ende doch ein langweiliges und mithin
überhaupt kein Ereignis. Dies bisher
verhindert zu haben und weiterhin zu verhindern,

verdanken wir, liebe Leserinnen und

Leser, Ihrer Toleranz und Ihrem gefechtsbereiten

Geist. Mit andern Worten: Auf
Sie kommt es an, damit es auf uns, die

Zeichner und Schreiber, überhaupt
ankommen kann. Ritter Schorsch
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